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Partie Nr 388
Wettpartie geſpielt zu Berlin am 7 Aug 1891

Berliner Partie
Keidanski A Walbrodt rücgeſchlageu und iſt für das Endſpiel
I e2 e4 e7e5 wegen ſeiner beſſeren Bauernſtellung
2 LII1 c4 8sg8 r6 im Vortheil
3 d2 44 19 Dh7 hs8Dieſer Zug der in Verbindung mit

dem folgenden Aufgeben des Bauern
das Gambit Ponziani darſtellt iſt
eiue Lieblingsfortſetzung des Führe s
der weißen Steine Wir erachten das
Opfer für theoretiſch nicht korrekt aber
für praktiſch wohl anwendbar

3 5 e5 44
4 8Sgl 3

Ein Fehler der einen Ofſizier koſtether Kt8 e7
20 Dhs h21 hie es s
22 Dh7 g7

Auf 22 TdI 44 bleibt Schwarz
mit Ths h7 auf 23 g2 g3 mitDI4 28 Dh7 Dg ad
24 Dhs e5 Däl c2 bezw 24 Dhs

et 4 Ddl d44 S 5 Dda a DdI e1 gleichfalls im Vor
e3 Lf8 e7 ſteht Schwarz beſſer theil

4 8f6 22 Df4 55 Ddi d Ses t6 23 Dg7 44 Ke7 d66 O 0 Lts e7 25 8g4e3 Dt s7 Sbl 3 0 5 Se KudöWir würden Sb8 ch nebſt d7 45 26 r S
g 27 Do5 e7 c7der Lel g c7 28 Tel eb

Weiß iſt nun ſehr gut entwickelt Auch dieſer letzte Verſuch ſchlägt
bei richtigem Spiel müßte jedoch ſelbſtverſtändlich fehl
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Schwarz hat nun den Angriff zu Wetß giebt die Partie auf

Partie Nr 389
Wettpartie geſpielt zu Berlin am 11 Aug 1891

Spaniſche Partic

J Walbrodt H Keidanski 7 d42 d3 h7 hI e2 e4 e7 e6 Wir würden 47 45 vorziehen
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Für die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle

Kleine Mittheilungen
Problemturnier des Chess Wonthly vergl Nr 33 vom 16 Aug

Das Septemberheft des Ch I enthält die Erläuterung daß die Selbſtmatt
aufgaben in die Maximalzahl von 6 Aufgaben nicht eingerechnet ſein ſollen
ſodaß es alſo freiſteht neben oder weniger direkten Aufgaben noch 1 oder
vierzügige und 1 oder 2 dreizügige Selbſtmatts einzuſenden

Probleuturnier des Deutſchen Schachbundes vergl
23 Aug Wie uns mitgetheilt wird iſt die offene Nennung des Namens

Nr 34 vom
deshalb nothwendig um ſeſtzuſtellen ob der Einſender Mitglied des Schachbundes
iſt oder nicht Nichtmitglieder haben wie mitgetheilt einen Einſatz zu leiſten
Die nochmalige Nennung in verſchloſſenem Couvert iſt alſo zum mindeſten

überflüſſig wird dieſe Beſtimmung nicht noch nachträglich aufgehoben ſo wird
man ihr indeſſen auch ohne Schaden ſtattgeben können

Schachbriefkaſten
Zuſchriften zu richten an E Schallopp Steglitz bei Berlin

Wien B
Brehna G

Neue Sendung wäre uns willkommen
Löſungen richtig An Nr 511 iſt uns nichts fehler

haftes aufgeſtoßen wollen Sie uns Jhre Bedenken nicht darlegen

Halle 2 S 2es auch uns wenn mehr Theilnahme durch Einſenden von Löſungen 2c an den
Tag gelegt würde wir haben ſchon oft unſer ganzes Vertrauen zuſammen
nehmen müſſen um an das Intereſſe der Leſer zu glauben

Beſten Dank für Jhre freundlichen Worte Sehr lieb wäre

Jhre Zuſchrift be
ſtätigt unſer Vertrauen

Räthlel
Charade
Von F M

I

Es iſt als ein Käfig gar wohlbekannt
Und einem Gefängniß gar ſehr verwandt
Was hier mit des Räthſels Wort iſt gemeint
Das noch manch Seltſames in ſich vereint
Stets eine Farbe iſt drin zu ſehn
Und eine Jnſel ſieht drin man ſtehn
Die Farbe bildet der Silben zweite
Sie leuchtet effektvoll in die Weite
Iſt eigen dem vielbegehrten Metall
Das manch eine Tugend gebracht zu Fall
Doch von der Silben zweiten und dritten
Gebildet erſcheint ganz deutlich inmitten
Des Käfigs die Jnſel die weltbekannte
Wo einſt geweilet der hohe Verbannte
Der ganz Europa mit Krieg überſchwemmte
Bis endlich die Uebermacht ſcharf ihn hemmte
Das erſte Paar der Silben gefangen
Kommt ſtets ins Ganze zu hüpfen auf Stangen
Das zweite Silbenpaar hingegen
Sorgt daß der Acker bringe Segen
Das erſte Paar giebt oft auch Braten
Leicht iſt das Ganze nun zu ratheu

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel tn voriger Nummer
Der Steinpyramide
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Druck und Verlag von Otto Hende in Halle a d S

Von allen vernachläſſigten mißbrauchten und überangeſtrengtenOrganen des Körpers hat man in der Regel mit dem Magen

am wenigſten Mitleid und bürdet ihm die härteſte Arbeit auf
Wenn wir bedächten welche Menge der verſchiedenartigſten
Speiſen und Getränke man ihm oft genug aufladet ſo würden
wir uns nicht darüber wundern wenn er zuweilen Streik
macht oder wenn er unter der Laſt die man ihm ſo er
barmungslos auferlegt ſchließlich zuſammenbricht Man ver
langt von ihm daß er Fleiſch verdaue das ſo zart iſt wie
Sohlenleder Fleiſch das halb faul iſt Fleiſch von dem ſich
eine Katze mit Verachtung abwenden würde Man denke nur
was man ihm bei den ſogenannten Diners alles zumuthet
drei oder viererlei Fleiſch Fiſche Mehlſpeiſen mit Mandeln
und Roſinen dazu dreierlei Weine und den verſchiedenartigen
Nachtiſch Oder wie häufig werden ihm in anderen Kreiſen
Braten Salat zäher Schinken harter Käſe uſw an einem
einzigen Abend aufgeladen und dazu noch 2 bis 3 oder
Liter Bier das oft nur halb vergohren und mit allerlei
ſchädlichen Stoffen verſetzt iſt Sollte man nicht mitunter
meinen der menſchliche Magen ſei mit den Eigenſchaften eines
Straußenmagens ausgeſtattet

Ein engliſcher Arzt ſagt mit Recht IJch glaube daß faſt
jede Krankheit des menſchlichen Körpers in der einen oder

andern Weiſe mit dem Magen in Verbindung ſteht und wenn
ich einen modiſchen Arzt den Puls ſeiner Kranken geheimniß
voll unterſuchen ſehe möchte ich ihm immer zurufen Sagen
Sie doch dem armen Herrn er habe zu viel gegeſſen zu viel

n zu viel geraucht ſich nicht genug Bewegung gemacht
er menſchliche Körper iſt nicht unvollkommen geſchaffen

Wir ſelbſt ſind es die ihn ſo gemacht haben Es giebt in
der ganzen Schöpfung keinen ſo überbürdeten Eſel als unſern

agen
Nachdem wir vorſtehend kurz angedeutet auf welche Weiſe

der menſchliche Magen oft mißbraucht und mißhandelt wird
wollen wir einige Bemerkungen über die natürlichen Folgen
dieſer Mißhandlung beifügen Wenn man ein Pferd übertreibt
was kann man anderes erwarten als daß es lahm wird
Wenn man die Augen längere Zeit überanſtrengt darf man
ſich wundern wenn ſie zuletzt den Dienſt verſagen Und wenn
man dem Magen zu viel zumuthet was läßt ſich anderes
erwarten als Unverdaulichkeit Jndigeſtion

Die Unverdaulichkeit iſt ein vielgeſtaltiges Leiden das in
jedem Lebensalter auftreten kann indem keine Körperkonſtitution
u zart keine zu kräftig iſt als daß ſie ganz davon verſchont
liebe Die Erſcheinungen können in Heftigkeit von einem

mäßigen Leibweh das in einigen Stunden von ſelbſt wieder
vergeht bis zu einer ſchrecklichen Kolik verbunden mit
Krämpfen Diarrhöe und tödtlichen Ohnmachten wechſeln
Der Gegenſtand iſt n ſehr verſchiedenartig und ein weites
Feld n Wir können uns aber hier nur mit einigen
der häufigſten Formen der Unverdaulichkeit beſchäftigen

Wir wollen mit der gewöhnlichen Magenſchwäche Dyspepſie
beginnen zu der auch beigezählt werden muß wenn wie in
den meiſten Fällen der zweite Magen der Zwölffingerdarm
ebenfalls in Mitleidenſchaft gezogen iſt Die Erſcheinungen ſind

verſchieden Bald iſt es ein Gefühl von Völle und Schwere in
der Magengrube bald ein empfindlicher r zwiſchen den
Schultern als ob man mit einem ſchweren Stein auf den
Rücken geſchlagen worden wäre denn mit dem Schmerz iſt
zugleich Beſchwerde beim Athmen und zuweilen Ohnmachts
anwandlung verbunden Auch Uebelkeit iſt zugegen und dieZunge verſchiedenfarbig belegt oft mehr oder weniger trocken

Der Patient leidet auch an häufigen Blähungen welche
großes Unbehagen und Schmerzen verurſachen und zu dem
ſogenannten Windkrampf, einer Art von Kolik Anlaß geben
die eine Folge der durch die übermäßige Gährung der Speiſen
erbeigeführten Ausdehnung der Eingeweide iſt Eine andere

Erſcheinung der Jndigeſtion iſt das Sodbrennen wobei eine
ſcharfe Flüſſigkeit vom Magen aufſteigt plötzlich den Mund
füllend und zuweilen ſelbſt von Erbrechen gefolgt Es iſt dieseine deutliche Warnung für die an Verden sſchwäche
Leidenden mit dem A vorſichtig zu ſein Außer Blähungs
beſchwerden und Sodbrennen hat der Patient ſehr oft auch
mit Kopfweh zu kämpfen einem dumpfen Schmerz in der
Stirne der ſchlimmer des Morgens und nach dem Eſſen
beſſer bei Des in freier Luft iſt Es iſt eine Art van
a Pperz der den Kranken übellaunig und niedergeſchlagen

macht
Ferner vernehmen wir auch daß der Patient an Herzklopfen

leidet welches gewöhnlich eine Stunde nach dem Eſſen eintritt
wenn die Verdauung nicht gehörig vor ſich geht Das r
in Mitleid gezogen iſt zuweilen ſo heftig ergriffen daß ſelb
Bewußtloſigkeit und Ohnmacht eintritt Dieſe beunruhigenden
Erſcheinungen laſſen ſich gewöhnlich auf eine Speiſe Se
führen die dem Magen des Leidenden nicht zuſagt In Be
gleitung ſolcher Unverdaulichkeit tritt dann gewöhnlich auch
Stuhlverſtopfung ein ein Uebel das von den Patienten mitſo wenig willige Grund meiſt ſo ſehr gefürchtet wird und

das die Aerzte durch Abführmittel zu beheben ſuchen wodurch
das urſprüngliche Leiden nur verſchlimmert wird Die Ver
ſtopfung iſt nichts als ein Symptom der Verdauungsſchwäche
Sie verſchwindet von ſelbſt wenn dieſe gehoben iſt oft ſchon
früher durch Anwendung einfacher Mittel e
Eine weit bedenklichere Begleiterin der Unverdaulichkeit als

die Verſtopfung iſt die Diarrhöe weil ſie eine große Gereizt
heit der Schleimhaut der Eingeweide anzeigt wodurch die
gehörige Ernährung des Körpers beeinträchtigt der Patient
geſchwächt und dadurch leicht eine Beute von anſteckenden
Krankheiten wird

Das letzte aber keineswegs geringſte Uebel im Gefolge einer
fehlerhaften Verdauung iſt endlich das Alpdrücken ein Gefühl
von Druck auf der Bruſt als ob ein freßer ungeſchlachter
Lümmel ſich euren Bruſtkaſten als Stuhl erkoren hätte oder
als ob ihr von Geſpenſtern oder wilden Thieren verfolgt
würdet Es kommt dies daher wenn ihr harten Schinken
Käſe und dergl zum Abendeſſen wählt während euer ſchwacher
Magen nur Suppe vder höchſtens Kalbsragout verträgt

Dies ſind einige der hauptſächlichſten Beſchwerden die ſich
früher oder ſpäter unfehlbar er wenn der Menſch ſeinen
Magen zum überbürdeten Laſtthier macht Dr v G

Landwirthſchaft Garten
Kartoffelzucht aus Samen Jn d J wo durch die ſtarke

Feuchtigkeit die Kartoffelkrankheit ſtellenweiſe ſtarke Verbreitung
erlangt hat iſt die Frage aufgetaucht ob es nicht angezeigt ſei
Kartoffeln aus Samen zu züchten Demgegenüber iſt zu er
widern daß eine Zucht aus Samen eigentlich nur Werth hat
wo es ſich um Züchtung neuer Sorten durch Kreuzung uſw

handelt Die aus Samen 8goatgen Knollen liefern im erſten
Jahre nur wenig und kleine Knollen auch im zweiten Jahre iſt
der Ertrag ein geringer Zur Bekämpfung der Kartoffel it
iſt die Zucht aus Samen nicht geeignet da ſchon im erſten Jahre
durch Sporen von einem anderen Felde dieſe Pfl gerade ſo

geſundenleicht infizirt werden können wie Stauden die aus



S t geſunder terknollen auch wenn man ſie
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Mutterknolle ſtammen Was die Saat anbelangt ſo iſt Ver ſo werden die Stecklinge in das tief getrahene gut ge
üngte Land in z m von einander entfernten eihen und in

en muß nothwendig denn nur kranke Knollen dieſen in einem Abſtand von 2 bis 1m 8 bis 10 em tief gepflanztübertragen die Krantheit auf das nächſte Jahr den ſehe und begoſſen Bei Trockenheit muß jeden zweiten Tag gegoſſen
man darauf daß auch bei den Nachbarn auf eine möglich
fältige Auswahl der Saatkartoffeln geachtet wird

Vertilgung des Schachtelhalmes Zu den Vertilgungs

ernte iſt im 2 und 3 Jahre vom Juli bis September Um
roße Artiſchocken zu erlangen wird ſobald die Früchte wieHühnereier groß ſind ein tiefer Einſchnitt in den Stengel

t ſorg werden Es iſt fleißig behacken und zu jäten Die Haupt

mitteln des Schachtelhalmes gehören Eiſenvitriol und Chlorcalcium Man läßt die Pflanzen nur drei Jahre alt werden

eide i ö i it 43Beide werden in i0prozentiger Dſrng a t cheen möglich abgeſchnitten Zur Ueberwinterung beginnt man Mitte
theilungen des Vereins zur Förderun

die Früchte geerntet ſind werden die Stengel ſo tief als
wei Fälle in welchen Chlorcalcium Chlorkalt den Schachtelhalm Oktober die unterſten Blätter abzuſchneiden wenn die Schnittdertriet Ein Herr Her J a be wunden abgetrocknet ſind zieht man Erde an die Pſlanzen

welche mit Duwock Wieſenſchachtelhalm ganz durchwachſen war Damit fährt man fort bis die Artiſchocken faſt ganz mit Erde
ſodaß das Vieh das Futter nicht freſſen wollte Er ließ auf den bedeckt ſind Stellen ſich Fröſte ein ſo nimmt man rings bis auf

r 12 Etr Chlorcaleium über die Wieſe ſtreuen Nach drei die Wurzeln m Erde weg giebt dafür etwas geſtoßene Holz
ahren war ſämmtlicher Duwock verſchwunden Desgl hat ein kohle und bedeckt die Aagen mit der weggenommenen Erde und

in tin Vertilgung des Schachtelhalmesen ſeſe welche in z höhem Grade von b z Aru
edurch daſſelbe verfilzt und eine Benutzung der Fläche als Wieſe Groß

einer ſehr naeeke e ucht war daß der Boden auf 5 Fuß
trockenem Laub Die ſchocken mit runden Blättern ſind denen

em mit Kigen Blättern vorzuziehen Die empfehlenswertheſten
en ſind folgende Franzöſiſche grüne Artiſchockee grüne von Laon Green rtiſchocke Guten

Köſ Samen liefert die Gärtnerei von J E Schmidt in Erfurtcher möglich ſchien mit beſtem Erfolge eine Löſung von Fuppen z
calcium angewandt Vom Oktober dis Februar wurde Die Artiſchocken müſſen an den S der an dem oberen
li i Theil des Kelches da wo ſie gewöhnlich 1 bis 2 Stacheln habenehe wer e Se ne ehe ſern den Scene Guten See hen a cheeeteabſt tlich des Vergleichs halber unberührt gebliebenen boden müſſen i und zart ſein Um ſie einige Zeit friſch

Chlorcalcium für die Kulturpflanzen auf dem gedachten Boden
erhellt aus der üppigen Entwickelung des Klee und trocknen et man dieGraswuchſes welche auf dem in ſolcher Weiſe et Boden gießt fr

im Sommer darauf ſich einſtellte Das mit der Löſung begoſſene
ras ward allerdings ſchwarz doch trieb es alsbald neue Halme 24 Stunden in Waſſer Will man Artiſchocken einmachenentwickelte iatee be nes üppig a Die ver denen putzt man ſie wie oben angegeben legt ſie in ſiedendes Waſ

Stellen derſelbe in früherer Ueppigkeit ſich entwickelte Daß das fe erhalten werden ie mit den Stengeln in friſches Waſſer ge
etzt das man alle acht e erneuert Um Artiſchocken zu

lätter und alles Harte und Rauhe
ſches Waſſer darauf kehrt ſie etwas abgetrocknet in

Mehl um und trocknet ſie im Ofen Zum Gebrauch legt man z
o

ſer
i d ſi ich läßt einige mal aufkochen in einem Sieb ablaufen abkühlenſie ehe re c wrognen nd legt ſie feſt in ein Jäßchen Nun ſiedet man das
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Ankauf von ſtdünger im Herbſt Unter den 6 Tageim t zu ſtreuenden Dadunest v be hosphorſäure gewä

r er a h p e iſt un t net mäßig manen und kann ſofern es nicht größere Menich im Frühjahr an ewanbt werden Stick e
wie

gen Durch
a

Chiliſalpeter Ammoniakſalz werden nur ſelten

entwickeln Die Behandlung eines Morgens kam auf ca 12 M nöthige Waſſer mit z Weineſſig und ſo viel Salz daß daſſelbe
ſtehen vorſchmeckt gießt es erkaltet über die Artiſchocken ſo daß es über

denſelben w t verſpundet das Fäßchen und wendet es alle 5 bis
or dem Verbrauch müſſen die Artiſchocken 2 bis 3 mal

ert werden Um Artiſchocken zu kochen putzt und wäſchtie kocht ſie in ſiedendem Sal waßſer weich läßt ſie in einem
Sag ablaufen ſchneidet das Faſerige ab und richtet ſie mit

Sauce an Wein ebenſoviel Waſſer 63 g Zucker
Litronenſaft Mußkatnuß 5 Eidotter 2 Meſſerſpitzen Kartoffel

von
ur Hahn im Herbſt gegeben Anders mit den Phosphorſäure mehl und 1 Stück Butter werden gequirlt bis ſie unter beſtändigem
üngern Cid das Themasweh ch unter dieſen den erſten Rühren aufſtoßen
Platz erobert iſt es dem Landwirth des billigen Preiſes halber

dem aufgeſchloſſenen Knochenmehle zu empfehlen den Pflanzt nicht zu viel Obſtſorten Ebenſo wie die Mahnung
z angebracht iſt pflanzt nur gute Bäume iſt es die obige ganz

r

um des
ſſ

letzteren möglichſt einzuſchränken und Thomasmeauchen 5 iſt dige er n auch h ezentig
mt löslich muß deshalb wenn möglichS

o beſonders dort wo man nicht nur für eigenen Bedarf ſondern
erbſt auch W Verkauf Obſt ziehen will Lieber wenige aber gute

m Ankauf iſt aber in verſchiedener Richtung den erhältniſſen entſprechende reichtragende Sorten als vieleorſicht geboten Einmal achte man darauf daß man auch von denen ſich ein Theil nachher als unbrauchbar over mangel
d garantirte Menge Phosphorſäure bekommt wir ſetzen voraus haft herausſtellt Wer Obſt verkaufen will der muß die erſte
ß er rhr et e e edarauf aß diet m h die Be hie

ä mhosphorſäure ſchon

ti ft dann aber iſt beſonders Bedingung erfüllen und das iſt gleichmäßige Waare Ferner
orſäure die nöthige Löslichkeit pflanze man überall dort wo die Abſatzverhältniſſe nach der
vorliegt daß die lösliche tadt nicht ganz beſonders günſtig ſind zum Verkauf nur

Sack wieder in unlösliche ſ Winterobſt dieſe s iſt am meiſten geſucht erzielt daher den
übergeht was durch Anweſenheit namentlich von gewiſſen höchſten Preis und iſt auch für den Züchter am angenehmſtenEtſenſalzen bewirkt wird Unl Ala Phospborſäure hat aber da er mit dem Verkauf warten kann die Aufbewahrung bis zur

r geringen Werth für den Landwirth Wir können ſ Lagerreife lohnt ſich des während des Winters meiſt ſtark
auch in dieſer e den Gebrauch der Verſuchsſtationen nicht ſteigenden Obſtpreiſes halber dort wo die Abſatzverhältniſſe ſehr

genug günſtig ſind auch für den Obſtproduzenten oft ſehr
7

77

n Die Weymouthskiefer als Wetteranzeiger Es dürfte Mittel zum Anfſtrich der Bäume Sobald die Haupt
r zuverläſſigen etzrane der haben und zwar in der ringe geworden iſt empfiehlt ſich ein Anſtrich der Bäume zur

unkelgrünen ſchlaffen Nadeln ſtehen für ertilgung der Jnſekten und zur Verhinderung daß ſolche ſicheymo r Jhrebuſchig um den Zweig herum Bei eintretendem dort ei Fi ligſtegen ſhig t r vitf nach dort einwintern oder ihre Eier ablegen Als billigſtes und
in der Luft Feuchtigkeit anſammelt für den Gebrauch im großen deshalb geeignetſtes Mittel empfiehlt

icht allgemein bekannt ſein daß wir in unſeren Wäldern einen vegetation nachgelaſſen die Lebensthätigkeit der Bäume eine
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legen ſich aber die Nadeln mehr und mehr an den Zweig an ſo ſich trotz der vielen gegentheiligen Meinungen immer noch derdaß ſie hä ganz dicht aufeinander liegen Hat es ſich ab Kalkanſtrich am meiſten denn er iſt ſehr wüſam Man mache

grwanet trocenes Setter ein ſo richten ſich die die Kalkmilch nicht zu dick damit die Zlüſſigteit recht hurter die
adeln wieder in die Höhe Wenn bei nebeligem Wetter eben Borkenſpalten eindringe ein vorheriges Reinigen der Bäume iſt

c ſis Siam gengelegt haben und der Nebel ſteigt bei allem Anſtrich dringend zu empfehlen Da die Kalkmilch vom
e n die unteren Partien der Nadeln ſich Regen mit der Zeit wieder abgewaſchen wird muß der Anſtrichöffnen während die noch im Nebel befindlichen geſchloſſen bleiben wiederholt werden jedoch nicht zu lange damit in der nächſten
genauer Beobachtung der Weymouthskiefer wird man häufig Vegetationsperiode nicht

zu viele der vorhandenen Spaltöffnungenin der Lage ſein einen Witterungswechſel ſchon vierundzwanzig verſtopft ſind Weitere empfehlenswerthe Anſtrichsmittel ſind
Stunden vorher anſagen zu können
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zunächſt das Neßler ſche Mittel welches namentlich deshalb zu
empfehlen iſt weil es neben vorzüglicher Wirkung von jedermann
leicht hergeſtellt werden kann Es beſteht ans Knpfervitriol

Die 1 Pfd Salmiakgeiſt 1 Pfd Fuſelöl 1 Pfd Seife 4 Pfd Waſſer
ocke iſt eine Gemüſeart die tiefen fetten feuchten Boden 100 Pfd Die Marſeiller Miſchung iſt ſehr einſach Kalkmilch

verlangt ſie wird durch Wurzelableger vermehrt indem man die mit einem zuſatz von Kupfervitriol alſo dieſelbe Flüſſigkeit mit
Wurzeln alter Stöcke Mitte April entblößt die beblätterten der man neuerdings ſo vorzügliche Reſultate zur Bekämpfung

en mit je einem kleinen Stück der alten Wurzel als der Kartoffelkrankheit erzielt hat Balbiani empfiehlt beſonders
g zuſchneidet und behandelt Iſt die Schnittwunde ab ein Gemiſch von Oel Naphthalin gebranntem Kalt und Waſſer
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Dufour eine Löſung von Eiſenvitriol in Waſſer Neuere Sachen locker hält e lenswerth Der mit ſtark verdie ſich anderweitig gß einen ſo dortige Namen r See Kuh oder noch beſſer oder einem

e rn henolſeife Nicotiana Sapokarbol Kreolin c anderen Kompoſt im Herbſt iſt vor der im ghr der Vorzug
a eachtung verdienen namentlich Verſuche ſollten zu geben Jede Düngung mit friſchem Dünger iſt namentlich immit denſelben gemacht werden Frühjahr zu vermeiden

Herbſtbehandlung des Spargels Beginnen die grünen PhlIox Prummeondiſt Ambriata Eine Neuheit unter den
Spargelſchoſſe gelb zu werden ſo wandern auch die meiſten in unzähligen Phlox Varietäten iſt Ph Drummondüi imbriats Dieſe
ihnen vorhandenen Nährſtoffe in die unterirdiſchen ausdauerden Abart welche ſchon in verſchiedenen Farben vorhanden iſt ein
Organe Dieſe Auswanderung iſt vollendet wenn die Stengel halbhohes ſchönes Sommergewächs mit wohlgeformten gezackten
völlig vergilbt ſind erſt dann darf daher ein Abſchneiden vor Blumen Wie die anderen Sommergewächſe ſo wird auch dies
genommen werden Nach dem Abſchneiden müſſen die Beete j im Frühiahr im Miſtbeet ausgeſäet und bei froſtfreiem Wetter
namentlich auf feſteren Bodenarten mit der Hacke aufgelockert ins Freie gepflanzt Zur Bepflanzung von Beeten welche im
werden Namentlich für die ſchwereren Bodenarten iſt auch ein Raſen ſtehen oder auch zur Ausſchmü ung von Grotten iſt dieſe
Aufbringen von Sand der den Boden an der Oberfläche ſtets Pflanze beſonders zu empfehlen

Hauswirthſchaft Geſundheitspflege

Verſand des Obſtes Um Aepfel für den Transport zu große Zahl langer ſchmaler etwa oher Käſten fülltaſſer und zu Lande geeignet zu machen achte man darauf daß dieſe v verrottetem Pferdedünger u e ſetzt die
die in Fäſſer zu verpackenden Früchte ſchichtenweiſe ſo gelegt Pilsbrut Erde in der ſich die Sporen des Champignons finden
werden daß Stengel auf Stengel Blume auf Blume zu liegen hinein und ſetzt die Käſten aufeinander Die Seitenränder müſſen
kommt Durch Schütteln des Faſſes werden die einzelnen Aepfel aber dabei um ſo viel höher ſein daß die Luft über die Erd
recht dicht nebeneinander gedrängt und die eniſtandenen Lücken oberfläche hin cirkuliren kann Vor die ganzen Käſten werden
ſorgſam ausgefüllt bevor der Inhalt zuſammengepreßt wird dann Matten gehängt um das Licht abzuhalten Jn kurzer Zeit

Die h der letzten Schicht werden in ovaler Lage neben ſprießen die Hüte aus der Erde hervor Von einem Nach eil
einander gelegt und dann der Deckel aufgelegt für die Pferde iſt bislang nichts beobachtet worden
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Quittenſaft Um denſelben herzuſtellen verfährt man auf autes na anzö Artfolgende Weiſe Man reibt das Wollige von den Jl macht Die r den c ſ Sgr ſo daß
die Putzen heraus ſchneidet ſie in dünne Stücke und kocht ſie nur die inneren feineren bleiben und werden dann einige Tageauf e nicht zu weich damit ſie nicht markig werden gießt zum Verdunſten aufgehängt Sie werden nachher wie Sauer
das Waſſer ab und verdickt ſie damit ſie ſo warm wie inöglich kraut gehobelt dünn zum Trocknen ausgebreitet öfter umgewendet
Dre denn ſobald man ſie kalt werden läßt preßt ſich der und ſpäter wenn das gehobelte Kraut gut getrocknet iſt trocken

aft aus ihnen nicht gut aus Nach dieſem thut man die fSultten in ein leinenes Tuch und drückt ſie in dieſem mittels Zeit u Wer Weh c M Weh e wohl einige

2Raſt e e fügte v II kg 5 gehenaffinadezucker hinzu lä es einige mal zuſammen aufkochenund füllt es wohl abgeſchäumt u gewärmte Flaſchen Roth FSolzwolle als Verpackungsmaterial für Verſandob
kann man den Saft farben wenn man demſelben während des Die Holzwolle welche in neuerer Zeit ſo viel von ſich reden macht
frohes mit Zucker einige Löffel voll Lackmustinktur hinzu und vielfach zu Dingen empfohlen wird für die ſie ſich ſehr

ſetzt Die Lackmustinktur aber bereitet man indem man einige wenig eignet findet ausgezeichnete Verwendung als Verpadungs
Gramm Lackmus in Liter heißem Waſſer auflöſt Des material von Kernobſt Als ſchlechter Wärmeleiter a die
Quittenſaftes bedient man ſich hin und wieder zur Darſtellung Holzwolle das Obſt vor großen Temperaturdifferenzen giebt ihm
von Biſchof Biſchofextrakt u dergl ein weiches trockenes Lager und ſchützt es ſomit vor Verletzungen

und Fäulniß

Hagebutten einzumachen Man reibt die friſch gepflückten 250
agebutten ſauber mit einem Tuche ab um ſie von ihren

Stacheln zu befreien ſchneidet den Butzen ab und nimmt die Tolle Hunde und gifti e Schlangen Da die Zeit wieder
inneren Körnchen heraus wozu man ſich ein Hölzchen oder einen gonnen iſt wo tolle Hunde und ge Schlangen den
Federkiel zurechtſchneidet Dabei verurſachen die Härchen um enſchen Gefahr bringen ſo will ich wiederum daran erinnern
den Samen oft hrennendes Jucken auf der Haut deshalb empfiehlt daß wir gegen beides ein ſicher wirkendes Mittel erſ das
es ſich Handſchuhe anzuziehen Die Köpfchen müſſen ſehr ſauber ohne Koſten von jedem angewendet werden kann Der ebiſſene
und rein ausgehöhlt werden dann läßt man ſie in Waſſer einige wird ganz entkleidet un auf einen durchlöcherten Rohrſtuhl
male aufkochen Man nimmt auf z Kilogr Frucht 375 Gr oder wenn dieſer fehlt zwei nebeneinander geſtellte Stühle
Zucker läutert dieſen mit Hagebuttenwaſſer giebt den Saft einer geſetzt ſodaß der größte Theil des Körpers frei bleibt dann wird
Citrone ſowie die Schale davon und i Taſſe guten Weineſſig der Patient mit einem großen Laken oder zwei Betttü rn die
dazu und läßt die Hagebutten ſo lange darin kochen oder langſam um den Hals befeſtigt werden und ringsum den Voden derühren
ziehen bis ſie anfangen einzuſchrumpfen Nun nimmt man ſie bedeckt und eine Untertaſſe mit etwa Liter angezündetem
heraus läßt den Zucker bis zum Brei aufkochen und gießt ihn Brennſpiritus untergeſchoben Dies wird einen Schweiß hervor
über die Früchte die man noch einen Tag über einem ſauberen bringen daß er ordentlich fließt So läßt man den Patienten
Gefäße ſteben läßt damit ſie recht gleichmäßig durchziehen ehe ruhig ſitzen bis der Schweiß nachläßt dann wird er tüchtig
man ſie in die Einlegegläſer füllt Man verſchließe ſie in den trocken gerieben und wenn man es haben kann in eine wollene
Gläſern ſo luftdicht wie möglich und lege vorher ein mit Arac Decke eingehüllt ſonſt ein gut durchwärmtes Hemd angezogen
oder Oel getränktes Papier darauf Dann werden ſie an einem und ins Bett re t Bald nach dem Biſſe angewendet iſt dies

ntrockenen ziemlich kühlen Ort aufbewahrt einmal e e nd aber ſchon Tage darüber ren dannmuß da Schwigbad zwei bis drei Tage wiederholt werden Die

Salatbeet im Keller Wer Beſitzer eines Beetes mit Folgen jeder Blutvergiftung können auch auf d t Weiſe lt
Cichorienpflanzen iſt der laſſe bis vor Eintritt des Winters einen werden Jch wünſche daß alle Blätter dies aufnehmen damitTheil der Wurzeln in der Erde ſuche dann mittelſtarke es recht bekannt und ſo im Gedächtniß des Volkes bleibe

Exemplare aus ſtutze die Blätter ziemlich kurz und bringe ſie Graf v d Recke Volmerſtein
in den Keller Hier wird ein Halbkreis an der Wand einige aCentimeter dick mit Sand bedeckt die Wurzeln dann ſchichten ährlichkeit de ilch tuberknul mmerweiſe abwechſelnd eine Schicht Wurzeln eine Schicht Sand ſo wieder W Vorſtht Wie enth
darauf gepackt daß eine ſpitz zulaufende Phramide entſteht Schon Unterſuchungen von H C Ernſt thun dieſes aher in beſonderem
vor Weihnachten fängt das palatbeet an zu treiben und liefert Maße Er unterſuchte die Milch von 36 Kühen die mehr oder
bald fingerlange weißgoldg e Blätter welche namentlich im weniger dentliche Anzeichen für Tuberkuloſe aufwieſen Jn Milch
Gemenge mit Rapünzchen elnen zausgezeichneten Salat abgeben und Rahm von 10 T ſieren ließ ſich die Gegenwart von Tuberkel
Allein verwandt könnte er für viele zu bitter ſein man wäſſere bacillen nachweiſen Jmpfverſuche er aben daß von 14 Kühen
ihn dann eine halbe Stunde in kaltem Waſſer 7 Milch lieferten mit der ſich die Wuhektuloſe auf Kaninchen

und Meerſchweine übertragen ließ obgleich das Euter der HüheChamvpignon Kultur in Pferdeſtällen Dieſe hat in völlig geſund erſchien Gewiß wieder eine dringliche Warnung
Belgien großen Anklang gefunden Man macht ſich dort eine vor dem Genuß ungekochter Milch
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